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1. Mannschaft

Erste Herren überwintern auf Platz 4

HG Zirndorf I - HG Ansbach 34:26 (17:9)

Das letzte Saisonspiel vor der Winterpause fand zu Hause gegen die HG Ansbach statt.
Ein weiteres mal war man deutlich ersatzgeschwächt, sodass Unterstützung in Person
von Max Persch aus der Zweiten Mannschaft akquiriert wurde und sich sogar der etat-
mäßige Torhüter Kai Kammerer am Kreis versuchte.

Die Männer der HG Zirndorf fanden aber schnell ins Spiel und konnten durch eine gute
Abwehrleistung mit 4:1 in Führung gehen. Die Gäste aus Ansbach kamen nochmals
zum 9:7 heran, anschließend wurde es allerdings recht deutlich. Auf Basis der Abwehr
konnten immer wieder einfache Tore erzielt werden, die in einem Halbzeitstand von 17:9
führten.

Diesmal kam die HGZ auch gut aus der Kabine und gönnten sich keine 5 Min Denkpause.
In der 37. Minute stand eine 10 Tore Führung von 22:12 auf der Anzeigetafel. Eine kurze
Phase, in der man insbesondere im Angriff zu ungeduldig spielte, führte dank einer
starken Torhüterleistung nicht zu einem Entgleiten der Partie. Das taktische Mittel des
7. Feldspielers seitens der Gäste ging auch nur zum Teil auf, da die Hausherren immer
wieder aufs leere Tor zum Erfolg kamen. Somit war der Sieg am Ende nie ernsthaft
gefährdet und die HG Zirndorf gewann am Schluss mit 34:26. Nun sind 10 von 11 Spielen
der Hinrunde gespielt und die Biberstädter überwintern auf einen passablen 4. Platz.

Kader: Windisch (1), Pfrengle (1), Keppeler (5/1), Jäger (1), Nickl (3), Will (3), Merk (7/1),
Rohe (8), Kammerer, Spirkovski (1), Bachmann (1), Persch (3)

Arbeitssieg in Flügelrad

Erste Herren gewinnen nach starkem Kampf mit 29:32

Die ersatzgeschwächte 1. Mannschaft aus Zirndorf war am Sonntagnachmittag bei Flü-
gelrad zu Gast. Man konnte nur mit 9 Feldspielern aufwarten und auch die dezimierte
Bank war nicht hundert-prozentig fit.

Das Spiel begann ausgeglichen bis sich die Gäste aus Zirndorf nach etwa 15 Minuten
zum ersten Mal etwas zum 8:12 absetzen konnten. Die Abwehr stand verhältnismäßig
solide und wenn geduldig gespielt wurde, kam man auch zum erfolgreichen Torabschluss.
Dementsprechend stand zur Pause eine 4 Tore Führung von 14:18 auf der Anzeigetafel.

Wie so oft kamen die Zirndorfer aber nicht so gut aus der Halbzeitpause. Einige Fehler
in der Vorwärtsbewegung führten in den ersten drei Minuten der zweiten Halbzeit zu

Handball HG 2000

Kim Nickl
Tel. 0911 / 2 72 11 54

Mobil 0151 / 52 75 92 08
e-mail: handball@tsv-zirndorf.de
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einem 3:0 Torlauf für die Hausherren. Nach einer Auszeit fingen sich die Bibertstädter
aber wieder und konnten sich 15 Minuten vor Spielende durch einige Tempogegenstöße
eine 5-Tore Führung zum 20:25 herausspielen. Es folgte aber eine zweite Schwäche-
phase, welche das Spiel nochmals spannend werden ließ. Wieder waren es leichte
Fehler im Angriff, die Flügelrad zum Kontern einluden, sodass die Führung schnell dah-
inschmolz. Bei einem Stand von 27:29, drei Minuten vor Ende bekamen die Zirndorfer
Herren eine zweite 2-Minutenstrafe, die zur doppelten Unterzahl führte. Doch Alex Rohe
luchste Flügelrad in dieser prekären Situation den Ball ab, verwandelte den Gegenstoß
und zog in dem selbigen noch eine rote Karte für den Gegner. Somit stand es 2 Minuten
vor Ende 27:30 und man spielte nur noch 4 gegen 5. Die offensive Abwehr von Flügelrad
verkürzte aber binnen 40 Sekunden auf 29:30. Mit einem darauffolgenden 7-Meter für
Zirndorf konnte man eine Minute vor Schluss endlich den Sack zumachen und kurz vor
Ende noch auf 29:32 erhöhen.

Somit endete ein spannendes Spiel, das zwar durch einige Unachtsamkeiten aber auch
großen Kampfgeist geprägt war, am Ende glücklich aber auch nicht ganz unverdient zu
Gunsten der Zirndorfer Herren.

Kader: Kammerer, Pfrengle, Keppeler (2/1), Jäger, Nickl (7), Will (1), Merk (9/3), Rohe (8),
Spirkovski, Bachmann (2), Dimper (3)

1. Männermannschaft gelingt dritter Sieg in Folge

HG Zirndorf - Tuspo Nürnberg 30:21 (14:8)

Zum Abschluss des Heimspieltages kam der aktuell neuntplatzierte Tuspo Nürnberg in
die Biberthalle. Nach dem knappen Sieg gegen Kernfranken und dem letztlich klaren
Auswärtserfolg in Gunzenhausen galt es über eine konzentrierte und engagierte Abwehr-
leistung gegen die stark verjüngte Manschaft aus Nürnberg zu bestehen. 

Die ersten Minuten wurden durch eine stabile Abwehrarbeit und konsequente Abschlüsse
auf Seiten der Hausherren geprägt. Die daraus resultierende 7:2 Führung schmolz durch
einen 3:0 Lauf der Mannen von Trainerduo Majcen/Stanetter dahin. In der Folge konnte
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man sich durch einen gut aufgelegten Torhüter Windisch und konsequent ausgespielte
Angriffe wieder auf 14:8 zur Halbzeitpause absetzen. 

Zu Beginn der zweiten Hälfte wurde der Vorsprung durch drei schnelle Tore der Mannen
von Trainerin von Frankenberg auf 17:8 ausgebaut und anschließend verwaltet. 

Der treffsichere Linksaußen Gall und Jungspund Harandt auf Seiten der Nürnberger
sowie nachlassende Konzentration in Abwehr und Angriff verhinderten einen noch deut-
licheren Sieg. So endete die Partie unter der souveränen Leitung des Schiedsrichterduos
Arold/Arold 30:21 zu Gunsten der HG Zirndorf.

Damen 1

Keine Punkte vor der Winterpause - Heimniederlage gegen starken Aufsteiger

HG Zirndorf I - Günzburg 32:36 (17:20)

Am letzten Heimspieltag des Jahres empfingen die ersten Damen mit Günzburg, ein
sehr junges, doch bestens eingespieltes Team, welches letzte Saison ihren Weg von
der Landesliga Nord über die Relegation in die Bayernliga fand. Mit 8 Siegen und 3 Nie-
derlagen setzten die Aufsteiger bereits zur Vorrunder ein Ausrufezeichen. Die Zirndorfer
Damen stehen mit 12:12 Punkten ziemlich ausgeglichen auf Platz 6 und sind gleichauf
mit Bayreuth und Ismaning. Durch einen Sieg können die Bibertstätter einen Tabellenplatz
gut machen. „Werfen die Günzburgerinnen über dreißig Tore, wird es schwer für uns.“
so Coach Cokesa im Vorfeld. Die Marschroute war also vorgegeben, mit einer kompakten
Abwehr wollte man den starken Angriff der Gegnerinnen entgegenwirken.
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Motiviert starteten die Zirndorferinnen in die Partie und konnten von der anfangs stabilen
Abwehr profitieren. Schnelle Ballgewinne wurden ausgenutzt, um die gegnerische 3:2:1
Abwehrformation mit Tempo zu überlaufen. So gelang den Gastgeberinnen zur Minute
die 4:1 Führung. Das Ergebnis wurde noch einmal bis auf 9:6 hochgeschraubt, bis die
Toptorschützin der Gäste L. Götz warm lief. Nicht nur aus dem Rückraum konnte die
18-jährige ihre Treffsicherheit beweisen, auch im 1 gegen 1 fiel es ersichtlich schwer die
Linkshänderin zu stoppen. 

Die Gäste holten auf und im Angriffsspiel der Heimmannschaft machte sich das Abmühen
in der Defensive bemerkbar. Torchancen wurde liegen gelassen oder nicht konsequent
ausgespielt. Als auch noch einige Gegenstöße von der großgewachsenen Außenspielerin
N. Pokert verwandelt wurden, machte Günzburg den Führungswechsel perfekt. (11:12)
Coach Cokesa taktierte nun mit einer doppelten Manndeckung, um so das Angriffsspiel
der Gäste zu unterbrechen. Doch Günzburg reagierte und Rückraumspielerin M. Jahn
gelang es einige Male ihre Kreisläuferin zu bedienen. (13:15) Raab und E. Tischner
belebten nun durch Einzelaktionen den Zirndorfer Rückraum. Bis zur Halbzeit fand
Zirndorf jedoch in der Abwehr immer weniger Zugriff. Dies spiegelte sich auch in dem
Ergebnisstand wider. (17:20) 

In der zweiten Hälfte begann die Heimmannschaft konzentrierter. Es schien als hätte
man in der Halbzeitpause die Kräfte neu aufgeladen und zur Anfangsstärke zurückge-
funden. Man nahm sich vor die Günzburgerinnen, nicht mehr so leichtsinnig, ohne jeg-
lichen Kontakt werfen zu lassen. 

Die wieder gefundene Kraft machte sich in der Abwehr bemerkbar und auch das Tempo
wurde wieder angezogen. Es fielen einige schnelle Tore auf Seiten der Zirndorferinnen.
Die Gastmannschaft hatte jedoch stets eine Antwort parat und legte nach. In einer kleinen
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Schwächephase der Gäste gelang es noch einmal den Abstand zu verringern. Jedoch
verpassten die Gastgeberinnen, durch plötzlich aufkommende Leichtsinnsfehler und das
Scheitern an Gästekeeperin L. Gremmspacher, die Möglichkeit zum Ausgleich. (23:24)
Cokesa wagte sich noch einmal an eine Umstellung der Defensive, doch die Günzbur-
gerinnen bewahrten, trotz ihres jungen Alters, einen kühlen Kopf und spielten die Partie
souverän zu Ende. (32:36)

Jetzt gilt es sich in der Winterpause zu regenerieren, um im neuen Jahr frisch in die
Rückrunde zu starten. Wir wünschen allen Fans, Gegnern und Verantwortlichen besinn-
liche Feiertage und ein frohes Weihnachtsfest. Bis nächstes Jahr.

Knapper Auswärtssieg gegen den Aufsteiger 

TSV Winkelhaid - HG Zirndorf I 20:21 (14:9)

Nach der letzten Derbyniederlage gegen den HC Erlangen wollte die HG Zirndorf das
nächste Derby gegen den TSV Winkelhaid definitiv für sich entscheiden. Um nicht den
Anschluss an die obere Tabellenhälfte zu verlieren, war der HG bewusst, dass die 
2 Punkte unbedingt nach Hause geholt werden müssen. 

Leider ließ jedoch die Krankheitswelle nicht nach, wodurch Führungsspielerin Sarah
Pröpster, sowie Anna-Maria Pröpster und auch Torfrau Ronja Mendl nicht zur Verfügung
standen. Die beiden Nachwuchstalente Mona Heyn und Lena Wanzek und auch unsere
zwei geschulten Kreisläufer waren jedoch wieder komplett dabei.

Die Partie begann zugunsten der Gäste, das 0:1 blieb bis in die 55. Spielminute die
einzige Führung für die HG Zirndorf. In der Abwehr bekam man kaum Zugriff auf die
Rückraumspielerinnen des Gegners, sodass diese teilweise unbedrängt zu Abschlüssen
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kamen. Im Angriff scheitere man noch dazu von allen Positionen viel zu oft an der geg-
nerischen Torfrau, wodurch zahlreiche Torchancen nicht genutzt werden konnten. Auch
das bekannte schnelle Angriffsspiel der HG Zirndorf wurde bislang vermisst.

Demzufolge ging man mit einem 5 Tore Rückstand (14:9) in die Pause.

Die wohl sehr deutliche Ansprache des Trainers Zeljko Cokesa zeigte Wirkung bei den
Spielerinnen der HG Zirndorf. Dank einer deutlich aggressiveren Abwehr, welche in den
ersten 13 Minuten nach dem Wiederanpfiff nur 1 Tor zuließ, schaffte man den Rückstand
Tor um Tor aufzuholen. Beim Stand von 15:15 war die Partie wieder ausgeglichen und
es entwickelte sich ein spannendes Spiel. Auch die Wurfausbeute wurde besser, sodass
man durch einen 5-Tore-Lauf 3 Minuten vor Schluss sogar mit 3 Toren in Führung gehen
konnte.

Leider wurde dieser binnen kürzester Zeit wieder aus der Hand gegeben, sodass Trainer
Cokesa beim Stand von 20:20 40 Sekunden vor Schluss gezwungen war, die Auszeit
zu nehmen. Nachdem keine klare Torchance herausgespielt werden konnte, nahm es
Lena Wanzek (die auf keinen Fall das Geschwisterduell verlieren wollte) in die Hand
und schweißte 4 Sekunden vor der Schlusssirene den Ball ins Tor. 

So gewannen die Zirndorfer Damen etwas glücklich 20:21 gegen den Aufsteiger aus
Winkelhaid. Die katastrophale Wurfausbeute und eine zu wenig aggressive Abwehrarbeit
in Halbzeit eins machten es der HG unnötig schwer. 

Damen 2

Der Gipfelsturm geht weiter

HG Zirndorf II – HG Ansbach   31:21 (16:10)

Das von vielen erwartete enge Spiel wurde es nur in der ersten Viertelstunde. Zuerst
guter  Auftakt für Zirndorf und vor allen Dingen für Nicole, die in dieser ersten Szene
schon andeutete, welches oft schier unüberwindbare Hindernis sie für die Ansbacher
Angreiferinnen darstellen sollte, sie hielt gleich den ersten Siebenmeter. Danach hatte
allerdings Ansbach den besseren Start und ging mit 0:2 und 2:4 in Führung. Zirndorf
konnte das erste Tor erst in der nach 6 Minuten erzielen, was bei manchem für leichtes
Stirnrunzeln sorgte. Dann kam aber der Zirndorfexpress so langsam ins Rollen.  In der
10.Minute wurde der Ausgleich zum 4:4 erzielt, zwei Minuten konnte Ansbach ein letztes
Mal zum 5:5 ausgleichen. Jetzt legten die Zirndorferinnen einen 4:0-Lauf hin, vor allem
durch Evi, die dazu 3 Tore beisteuerte. Dieser Vorsprung wurde dann in der zweiten
Hälfte der ersten Halbzeit nicht nur gehalten, sondern zum Halbzeitstand von 16:10 aus-
gebaut.

In der zweiten Halbzeit ließen die Zirndorferinnen nicht nach, im Gegenteil. Zu Beginn
konnte Ansbach nochmal auf 17:13 verkürzen, dann zog Zirndorf unaufhaltsam davon,
gestützt auf eine starke Abwehr und variablen Angriff. Der größte Vorsprung wurde beim
Stand von 30:18 in der 56.Minute erreicht. Alles in allem ein hochverdienter, in dieser
Höhe nicht zu erwarten gewesener Sieg mit 31:21. Einziger Wermutstropfen, die Sie-
benmeterquote: von fünf wurde nur einer verwertet. 

Es war eine absolut geschlossene Mannschaftsleistung, jede kämpfte bis zum Umfallen,
nicht nur in diesem, sondern in allen bisherigen Spielen. Auch diejenigen, die nicht jedes
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Mal spielen, tragen mit ihrem Einsatz und Toren zum Erfolg bei, wie in diesem Spiel

Renate und Krissi. Beide erzielten ihre Tore in der Spielphase, in der man sich von

Ansbach absetzte. Insgesamt hat sich die Mannschaft weiter entwickelt, man traut sich

mehr zu, setzt sich entweder am Kreis durch oder holt Siebenmeter heraus wie immer

wieder Laura, Anna und Kyra.

Jahresschlussbilanz: Tabellenplatz 1 mit 20:0 Punkten, vor dem letzten Spiel der Vor-

runde schon Herbstmeister. Vorgabe für das letzte Vorrundenspiel nächstes Jahr in

Rothenburg am 11. Januar um 17:15 Uhr: weiße Weste beibehalten.

Auf diesem Wege möchte sich die 2.Damenmannschaft recht herzlich bei ihren Fans

für die Unterstützung in der laufenden Saison bedanken. Sie wünscht ihnen schöne und

erholsame Feiertage, einen guten Rutsch ins und ein hoffentlich zahlreiches Wiedersehen

im neuen Jahr. Sie hofft, ihnen bei den bisherigen Spielen Freude bereitet zu haben und

möchte dieses gerne im nächsten Jahr fortsetzen.  

Für Zirndorf spielten: Nicole Bystrich;  Emma Goth (Tor);  Evi Vogt  12; Renate Thürauf 2;

Constanze Becker 1; Selina Pöppl  1; Michelle Schmidt  4; Anna Seidl; Carolin Merkel 5/1;

Laura Götz; Lea Meyer  3; Kyra Pöppl;  Kristina schwaß  2; Ann-Kathrin Lehnert  1;  

Keine Gala –trotzdem deutlicher Sieg

HG Zirndorf II – TSV 46 Nürnberg   30:22 (15:10)

In den ersten 13 Minuten lief das Spiel aus Zirndorfer Sicht bis zum Stand von 5:5 recht

zäh. Der TSV legte immer wieder ein Tor vor, Zirndorf hechelte hinterher. Laura erzielte

in der 14. Minute die erstmalige Führung, die dann bis zur 20. Minute auf 10:6 ausgebaut

wurde. Bei diesem Abstand blieb es in den nächsten Minuten, wurde bis zur Halbzeit,

unter anderem auch durch einen Doppelschlag der gut aufgelegten Franzi, auf 15:10

noch leicht ausgebaut.

In der zweiten Halbzeit plätscherte das Spiel so ein bisschen vor sich hin, der TSV ver-

kürzte etwas, Zirndorf zog wieder davon, hatte das Spiel jederzeit im Griff, verwaltete

den Vorsprung souverän, ohne sich voll zu verausgaben. In der 52.Minute hatte es den

größten Vorsprung mit 27:18, der aber bis zum Endstand von 30:22 nicht ganz gehalten

werden konnte.

Erfreulich war, dass wieder neun Spielerinnen Tore erzielen konnten. Insgesamt fehlte

dem Spiel etwas das Tempo und die geistige Präsenz wie im Spiel gegen Altenberg.

Solche Leistungen können natürlich nicht in jedem Spiel abgerufen werden. Im nächsten

Heimspiel gegen Tuspo Heroldsberg am Donnerstag, den 28.November, um 20 Uhr in

der Jahnhalle, braucht es diese Leistung wie gegen Altenberg wieder. Dabei würde es

natürlich helfen, wenn möglichst viel Unterstützung von den Zuschauerplätzen kommen

würde.

Für Zirndorf spielten: Nicole Bystrich; Corinna Bürzl (Tor); Evi Vogt  6; Franziska Jabusch 6;

Constanze Becker 3/2; Selina Pöppl; Michelle Schmidt  1; Anna Seidl; Carolin Merkel 3;

Laura Götz  3; Lea Meyer  6; Renate Thürauf; Yvonne Becker  1; Ann-Kathrin Lehnert 1;  
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Weihnachtsfeier bei Nello am 19. Dezember 2019

Die Weihnachtsfeier der Herzsportgruppe in
Wintersdorf bei Nello im Restaurant Regina
war am 19. Dezember wieder mal einer der
Höhepunkte im gesellschaftlichen Bereich.

Horst Käferstein eröffnete als Moderator mit
launigen Worten die Veranstaltung der 75
anwesenden Herzsportler mit ihren Frauen. 

Der 1. Vorstand Fritz Großhauser betonte bei
seiner Rede die unglaubliche Verbundenheit

aller Mitglieder untereinander, die sich jede Woche bei der Sportstunde und anschließen-
dem Mittagessen in den Jahnstuben fortsetzt.

Danach brachte Helmut Pflaum seinen Rückblick auf das vergangene Jahr, seine bis
ins Detail vorbereiteten Dinge, von den Essenbons bis zu dem Kuvert mit den aktuellen
Bildern der Gruppe mit Namensliste, zeigte wieviel Arbeit darin steckt.

Bevor die obligatorischen Weihnachslieder gesungen wurden – dann die Riesenüber-
raschung – Jutta , ihre Schwester und eine Freundin traten absolut profihaft als Gesangs-
Trio auf und begeisterten alle mit ihren Weihnachts-Songs.

(Ihr Auftritt wurde von „wir in Bayern“ vom Sternstundenstand gesendet!)

Herz-Sport-Gruppe

Helmut Pflaum
Hainbergstrasse 10 · 90547 Stein

Tel. 0911 / 60 33 99
e-mail: herzsport@tsv-zirndorf.de
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Danach beschenkte Helmut Schwalb die Trainerinnen Heide, Ingrid und Jutta und unsere
Doktor Jürgen, Hanns und Hartmut.

Heide und Ingrid, sowie Barbara und Inge bereicherten das tolle Programm mit ihren
Geschichten und Gedichten.

Nach bestem Service und herrlichen Speisen des Hauses klang die Feier am späten
Nachmittag aus.    

Ein gesundes Neues Jahr bei bester Gesundheit wünscht Euch Euer Günter



13



14

Leichtathletik

Marcus Grun
Hans-Sachs-Straße 1 · 90513 Zirndorf

Tel. 0176 / 62 29 27 89
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Im Trauerflor zu Bestzeiten

Knapp 400 Teilnehmer aus 70 Vereinen läuteten beim traditionsreichen Sprintcup am
Finkenschlag die Hallensaison 2019/2020 ein. Die Bibertstädtler gingen nach dem Tod
unseres Abteilungsleiters mit Trauerflor an den Start. Neben Weitspringerin Tina Pröger

und Langssprinterin Miriam Becker - Sprintass Marcus Grun musste aufgrund einer
Erkältung aussetzen - gingen vor allem unsere Nachwuchssportler in der U16 und U14
an den Start.

Miriam stellte sich den Sprint-
Dreikampf, beinhaltet hat die-
ser wie der Zweikampf neben
den 60 m und den 30 m flie-
gend zusätzlich die 150 m.
Gegenüber 2018 gelang ihr
auf allen Teilstrecken eine Lei-
stungssteigerung. Am Ende
kam sie mit 8,07 sec (60 m),
3,46 sec (30 m fliegend) und
19,22 sec (150 m) auf den 
6. Rang.

Tina Pröger ging eigentlich
auch im Dreikampf auf den
Start, sie stellte sich aber nur
den Zubringerstrecken 30 m
fliegend und 60 m für den Weitsprung. Mit 8,17 sec konnte sie zudem ihre bis dato gültige
Bestleistung aus 2017 unterbieten, die fliegenden 30 m absolvierte sie in 3,42 sec.
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Die Jungs Veit Bestle und Christoph Hanné machten den Anfang um 10 Uhr. Die Nach-
wuchssportler absolvierten jeweils den Sprint-Zweikampf. Für Beide war es der erste
Sprintcup und auch erst der zweite Start über die 60 m Hallenstrecke. Im Vergleich zum
Hallensportfest im März 2019 an gleicher Strecke steigerten sich beide um rund 2 Zehntel
auf 9,34 bzw. 9,04 sec. Fliegend kamen Christoph und Veit nach 3,93 und 4,10 sec ins
Ziel.

Das TSV-Trio Amelie Brandl, Hanna Roth und Johanna Westphal-Luther bei den
Mädels wurde durch Neuzugang Nele Gösl ergänzt - sie musste jedoch noch im Trikot
ihres alten Vereins des LAC Quelle Fürth an den Start gehen. Erfreulich war bei dem
TSV-Trio, dass alle bei den 30 m fliegend im Vergleich zur E-Kader Talentiade im Oktober
eine satte Leistungssteigerung abrufen konnten. 3,66 sec, 3,79 sec, 3,90 sec, 3,93 sec
waren die Zeiten von Nele, Amelie Hanna und Johanna. Über die 60 m purzelten weiter
die Bestzeiten. Nele steigerte sich um 15 Zehntel auf jetzt 8,44 sec, Amelie von 8,98 auf
8,75 sec. Einen Quantensprung gelang Hanna und Johanna. Sie verbesserten sich von
9,48 auf jetzt 8,83 sec bzw. 10,22 auf 9,17 sec! Positiv dabei ist auch, dass Nele und
Amelie somit bereits die A bzw. B-Quali für die "Bayerischen" abhaken konnten, bitter
für Hanna - ihr fehlten am Ende drei Hundertstel!

Marcus Grun

Weihnachtsfeier

Verleihung der Sportabzeichen mit Zahl durch Bürgermeister Thomas Zwingel

Bei der diesjährigen Weihnachtsfeier konnte unser Abteilungsleiter Marcus Grun ca. 150
Mitglieder, Eltern und Freunde unserer Abteilung begrüßen. Mittelpunkt der Weihnachts-
feier war einmal mehr die Sportabzeichenverleihung, hier konnte unser Sportabzeichen-
referent Andreas Heider insgesamt 89 Abzeichen verleihen, darunter 74 in Gold und 
15 silbrige. Die jüngsten Teilnehmer waren Sophie Giese und Luke Zechentmayer - beide
6 Jahre alt. der älteste Teilnehmer war mit 82 Jahren Hans-Dieter Kroschel, er hat zugleich



16

das Abzeichen zum 45. Mal erworben! Der Teilnehmer mit den meisten erworbenen
Sportabzeichen war dieses Jahr einmal mehr Werner Höfler (52 Stück).

Das Programm wurde durch unsere sportlichen Musiker Elena Wunschik und Christoph
Hanné an der Geige, sowie Johanna Westphal-Luther (Posaune) und Antonia Müller am
Keyboard aufgelockert. Ebenso haben die Jugendlichen U14/U16er die Gäste mit einem
Quiz "Klein gegen Groß" zum Lachen gebracht.

Die Sportabzeichen mit Zahl wurden auch dieses Jahr durch den Bürgermeister der
Stadt Zirndorf Thomas Zwingel überreicht. Besonders erfreut waren wir darüber, dass
dieses Jahr auch die zweite Bürgermeisterin Sandra Hauber der Weihnachtsfeier bei-
gewohnt hat. Jugendleiter Johannes Heider brachte die Erfolge der Leichtathletikabteilung
den anwesenden Gästen in einem Jahresrückblick noch einmal näher.

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2020 mit Neuwahlen der Ringerab-
teilung 

Am Freitag, den 07.02.2020, um 20.30 Uhr findet in der Vereinsgaststätte Jahn-Stuben
die jährliche Abteilungsversammlung mit Neuwahlen der Abt. Ringen statt.

Alle Abteilungsmitglieder sind herzlichst dazu eingeladen .

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Vorlage des Vorjahresprotokolls 2019

3. Bericht des 1. Abteilungsleiter

4. Bericht des Kassier

5. Bericht der Revisoren

6. Bericht Jugendleiter

7. Aussprache zu den Berichten

8. Entlastung des 1. Abteilungsleiters und Kassier

9. Neuwahl des 1. Abteilungsleiter /  Sportlichen Leiters /  Jugendleiters  

10. Anträge

11. Verschiedenes

P.S: Gerd Felbinger steht als Abteilungsleiter aus beruflichen und privaten Gründen ,
nicht mehr zur Verfügung 

Anträge müssen bis zum 20.01.2020 beim Abteilungsleiter eingereicht werden per
mail an 1.abteilungsleiter@ringen.tsv-zirndorf.de.

Die Abteilung würde sich über Vorschläge und ihre Teilnahme sehr freuen

Bezirksmeisterschaften in Zirndorf

Hallo liebe Sportfreunde

Am 25 und 26. Januar 2020 finden in der großen Jahnturnhalle die Bezirksmeisterschaften
der Jugend und der Männer statt. Beginn ist um 09.30 Uhr 

Ihr seit herzlich dazu eingeladen .

Ringen

Gerd Felbinger
Feldstr. 11 - 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 0176 / 60 01 87 77
e-mail: ringen@tsv-zirndorf.de
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Palm Beach Cup 2019

Der Abschlusswettkampf des Jahres
2019 fand wie schon fast traditionell für
die Leistungsschwimmer des TSV Zirn-
dorf im Palm Beach in Stein statt. Als
Team kämpfen die Schwimmer sowohl
im Einzel, als auch in Staffeln um Plat-
zierungen und damit begehrte Punkte.
Es galt den zweiten Platz aus dem Vor-
jahr zu verteidigen. Insgesamt waren sie-
ben Mannschaften aus dem Bezirk Mit-
telfranken am Start. Zusätzlich bekam es
der TSV heuer mit der Konkurrenz der
SSG 81 Erlangen zu tun, die auf dem
Papier von der Leistungsstärke deutlich
überlegen schienen. Start des Wettkamp-
fes ist immer erst um 20:30Uhr abends,
daher war Durchhaltevermögen gefragt.

Nach dem ersten Wettkampfabschnitt
lagen die Zirndorfer, dank starker Einzel-
leistungen von Franka Spengler (1.Platz
50F, Jahrgang 2002 und jünger)und
Manuel Sponsel ( 2.Platz 50 Schmetter-
ling ,JG 2002 und jünger) schon mit soli-
dem Vorsprung auf dem Silberrang. Untermauert wurde das Ergebnis durch die hervor-
ragenden Staffelleistungen des Vereins. Die Mastersschwimmer Oliver Spengler, Petra
Ittner, Thomas Almer, Alina Wolf, Fabian Ziegler und Wiona Zindl schwammen alle im

Schwimmen & Triathlon

Stephan Scharf
Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 12 67
e-mail: schwimmentriathlon@tsv-zirndorf.de

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Bereich ihrer persönlichen
Bestzeiten in den Staffeln. 

Im  zweiten Abschnitt  zau-
berte zuerst Thomas Almer(
AK 30) mit 00:33,50 min eine
herausragende Zeit über
50m Brust ins Wasser.
Tobias Ziegler (JG 02) erwi-
schte einen genauso starken
Tag und schlug über die glei-
che Strecke in 00:37,79 min
an. In der abschließenden
Freistilstaffel ließ er es gleich
nochmal krachen und pulver-
isierte seine Bestzeit um
knapp 1 Sekunde. Er finishte
in 00:28,22 min.

Die Damenmannschaft
wurde von Johanna
Samusch und Fenja Som-
mer( JG02) komplettiert. Letztere ging stark krankheitsgeschwächt in den Wettkampf.
Sie verzichtete auf ihre Einzelstarts, um in der Staffel ihre Leis-tung abrufen zu können.
Johanna(JG03) schwamm als Schlussschwimmerin in der Lagen Staffel zum ersten Mal
in ihrer Karriere die 50m Freistil unter 34 Sekunden.

Als um Mitternacht die Siegerehrung vorbei war, verließen die Zirndorfer erhobenen
Hauptes mit  knapp 40 Punkten Vorsprung das Bad vor der SSG Erlangen auf Platz 2.
Deutlicher Gewinner des Palm Beach Pokals wurde mit 100 Punkten Vorsprung die SG
Fürth.

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Marion Sünkel, Mobil: 0173-441 18 53

Gymnastik für Senioren
Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Horst Grund, Tel.: 0911 - 69 23 07
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Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Weihnachtsfeier des Skiclubs am 21.12.2019  

Es ist ein schöner Brauch, sich am Ende eines Jahrs zu einer Weihnachtsfeier zutreffen,
um  mit Freunden das vergangene Jahr in Gedanken vorüber ziehen zu lassen. Aber
auch essen, trinken und Weihnachtslieder singen gehören beim Skiclub dazu. Unserer
Einladung in die Vereinsgaststätte, die Jahnstuben, folgten 31 Mitglieder und Gäste. Am
Nachmittag baute das Skiclubteam bereits die Tombola auf, die wir mit den Geschenken
der Mitglieder und des Skiclubs reichlich bestücken konnten. Auch die Plätzchenteller
wurden reichlich gefüllt, nicht nur zum Tischschmuck, sondern auch zum Kosten.  Die
Essen waren vorbestellt, die Feier konnte beginnen. Helmut hatte für jeden Teilnehmer
Essenskärtchen gedruckt, so dass jeder wusste, was er bestellt hatte. Die Essen konnten
zügig serviert werden und es schmeckte vorzüglich. Vielen Dank dafür den Wirtsleuten
Carlos und Bianca!

Bei der Begrüßung der Gäste freute ich mich, den Ehrenvorsitzenden Hans Hirn mit
Frau besonders willkommen heißen zu können. Für die musikalische Umrahmung  sorgten
wie im letzten Jahr Klaus Brade mit Gitarre  und ich mit Geige, um  die Weihnachtslieder
zu begleiten. Es wurde kräftig und freudig gesungen, alle Strophen der Lieder, denn wir
hatten genügend Textblätter verteilt. Ulrike Willberg las uns eine lustige, aber auch nach-
denklich stimmende Weihnachtsgeschichte vor, die Geschichte von der Geburt Jesu im



Stall als Krippenspiel neu inter-
pretiert. 

In meinem Jahresrückblick ließ
ich die Veranstaltungen des
abgelaufenen Jahres in Gedan-
ken vorbeiziehen und bedankte
mich bei allen Helfern, insbe-
sondere bei denen, die beim
Skibasar wieder tatkräftig mit
angepackt hatten, sowie bei
den Mitgliedern des Skiclub-
teams, Christa Wanner, Jürgen
Götz, Horst Langbein,  Helmut
Pflaum, Hans Studtrucker und
Udo Willberg, die dafür sorgen
, dass die Veranstaltungen des
Skiclubs immer reibungslos
ablaufen können. Unsere
Schatzmeisterin Christa Wan-
ner und unsere  Übungsleiterin
Eva Schmidt  erhielten zum
Dank einen Blumenstrauß.

Am Ende der Weihnachtsfeier
stand die Verteilung der Tom-
bola-Geschenke auf dem Pro-
gramm. Horst Langbein las die
Gewinn-Nummern vor und mit
Hilfe des Teams wurden die
Geschenke schnell verteilt. Den
Hauptgewinn, einen Reisegut-
schein für eine Ausfahrt des
Skiclubs, gewann Frau Chris-
tine Ott.  

Ich wünsche allen Skiclubmit-
gliedern und Freunden viel
Glück, Erfolg und beste
Gesundheit sowie unfallfreies
Skifahren im neuen Jahr 2020!

Udo Richter
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Skiausfahrt nach Südtirol – Dolomiten 

vom 28.02. - 01.03.2020
Liebe Skiclub-Mitglieder und Gäste, 

Ende Februar starten wir wieder eine Neuauflage unserer beliebten Skiausfahrt nach
Südtirol.

Wir wohnen wieder im Hotel „Zum Klostersepp“ in Klausen. Von dort starten wir dann
am Samstag und Sonntag nach St. Christina und ins Skigebiet. 

Abfahrt ist am Freitag, den 28.02.2020, um 16.30 Uhr. 

Treffpunkt und Abfahrt ist wie schon im vergangenen Skiwinter am Parkplatz der Spar-
kasse Fürth (Geschäftsstelle Zirndorf, Sparkassenstr. 1) im Herzen der Zirndorfer Altstadt.
Auf dem Parkplatz der Sparkasse ist dort für das Wochenende kostenfreies Parken zwi-
schen Freitag Nachmittag 16.00 Uhr und Sonntag Abend möglich.

Wir bieten Euch: Fahrt mit Luxusbus der Fa. Kuhlmann mit Busverpflegung auf der Hin-
und Rückfahrt, 1 x Übernachtung mit Frühstück, 1 x Halbpension.

Die Preise betragen für Busfahrt- und -verpflegung, HP, ÜF wie folgt:

TSV-Mitglieder 170,00 € - Jugendliche (geb. nach 1.01.2000) 130,00 €

Gäste 185,00 €  - mit Kurskarte  180,00 € - Jugendliche 150,00 €

Einzelzimmerzuschlag für das Wochenende € 36,00 (2 Übernachtungen).

Die Preise verstehen sich jeweils zuzüglich Skipass, den wir für die Gruppe vor Ort
besorgen.

Das Geld für den 2-Tages-Skipass werden wir zusammen mit dem Fahrpreis in der
Woche vor der Abfahrt von Eurem Konto abbuchen. Bitte beachten: Ermäßigungen beim
Skipass (Kinder, Jugendliche und Senioren) sind nur gegen Vorlage eines entsprechenden
Ausweises möglich. 

Die Ausfahrt ist derzeit bereits ausgebucht. Wer bisher noch nicht angemeldet ist,

kann sich auf einer Warteliste registrieren lassen für den Fall dass kurzfristige

Absagen erfolgen. Nur per Mail unter veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de oder
mündlich in der Skirobic. Bitte verwendet nach Möglichkeit die vorbereiteten Anmelde-
formulare (diese können unter www.tsv-zirndorf.de /Abteilungen/Skiclub heruntergeladen
und ausgedruckt werden). 

Der Meldeschluss ist der 28.01.2020. Zu diesem Zeitpunkt werden die bereits einge-
gangenen Anmeldungen verbindlich. 

Termin

Fit for Life: Die Skirobic findet jeden Mittwoch um 19.30 Uhr 
in der großen TSV-Halle statt. 

Es gilt das Motto: Mach mit, halt dich fit!
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Frühjahrs-Skiausfahrt in die Skiarena Ischgl-Samnaun

Vom 20.- 22.03.2020

Zum Ende der Skisaison wenn die Tage länger werden laden wir Euch wieder ein zum
Frühjahrs-Skifahren im März in die Silvretta-Skiarena Ischgl-Samnaun. 

Wir wohnen in unserem langjährigem Quartier, dem Hotel „Lafairser Hof“ in Pfunds –
einem 4-Sterne-Hotel mit Hallenbad und Saunalandschaft sowie gemütlichem Ambiente
und gutem Service. Von dort starten wir dann am Samstag und Sonntag nach Samnaun
und mit der doppelstöckigen Kabinenbahn ins Skigebiet AlpTrida und auf die Idalpe. 

Abfahrt ist am Freitag, den 20.03.2020, um 16.30 Uhr.  

Treffpunkt und Abfahrt ist wie schon im vergangenen Skiwinter am Parkplatz der Spar-
kasse Fürth (Geschäftsstelle Zirndorf, Sparkassenstr. 1) im Herzen der Zirndorfer Altstadt.
Auf dem Parkplatz der Sparkasse ist dort für das Wochenende kostenfreies Parken zwi-
schen Freitag Nachmittag und Sonntag Abend möglich.

Wir bieten Euch: Fahrt mit Luxusbus der Fa. Kuhlmann mit Busverpflegung auf der Hin-
und Rückfahrt, 1 x Übernachtung mit Frühstück, 1 x Halbpension.

Die Preise betragen für Busfahrt- und -verpflegung, HP, ÜF wie folgt:

TSV-Mitglieder 230,00 € - Jugendliche (geb. nach 1.01.1998) 140,00 €

Gäste 245,00 €  - mit Kurskarte  240,00 € - Jugendliche 160,00 €

Einzelzimmerzuschlag für das Wochenende € 50,00 (2 Übernachtungen) – begrenzt
verfügbar.

Die Preise verstehen sich jeweils zuzüglich
Skipass, den wir für die Gruppe vor Ort
besorgen.

Das Geld für den 2-Tages-Skipass werden
wir zusammen mit dem Fahrpreis in der
Woche vor der Abfahrt von Eurem Konto
abbuchen. Bitte beachten: Ermäßigungen
beim Skipass (Kinder, Jugendliche und
Senioren) sind nur gegen Vorlage eines
entsprechenden Ausweises möglich. 

Anmeldung ist ab sofort möglich per
Mail unter veranstaltungen@skiclub.tsv-
zirndorf.de oder mündlich in der Skirobic.
Bitte verwendet nach Möglichkeit die vor-
bereiteten Anmeldeformulare (diese kön-
nen unter www.tsv-zirndorf.de /Abteilun-
gen/Skiclub heruntergeladen und ausgedruckt werden). 

Der Meldeschluss ist diesmal der 12.02.2020. Zu diesem Zeitpunkt werden die bereits
eingegangenen Anmeldungen verbindlich. 
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Herren 3

Die ersten Spiele der Saison 2019/20 am 12. Oktober waren, wie in der Oktober-Ausgabe
angekündigt, vor heimischen Publikum. Diese waren direkt eine echte Probe für unsere
Jungs nach dem Aufstieg in die neue Liga. Aber mit viel Engagement und Leidenschaft
ist die Herren 3 erfolgreich in der Bezirksliga angekommen. Mit einem Doppelsieg konnte
sich die Mannschaft gegen sehr gut agierende Gegner: TSV Neunkirchen II (25:22,
25:20, 19:25, 25:11) und TSV Ochenbruck (20:25, 25:18, 29:27, 25:18) behaupten. Einen
nicht unerheblichen Anteil zu der gebotenen Leistung lieferten die zahlreichen Fans und
Zuschauer, die die kleine Jahnhalle völlig füllten. An dieser Stelle nochmals einen großen
Dank für den großartigen Support!

Am 9.11. ging es dann in die Oberpfalz zum ASV Neumarkt. Zum Erschrecken aller war
vom einstigen Zusammenhalt nicht mehr viel zu merken und so konnte leider kein einziger
Spieler an die Leistung der letzten Zeit anknüpfen, weshalb es zu zwei sehr schmerzhaften
und vermeidbaren Niederlagen kam. (Gegen ASV Neumarkt 1:3 (12:25, 25:21, 23:25,
22:25) und Post SV Nürnberg 0:3 (22:25, 19:25, 23:25) Vielleicht hatten auch die Trai-
ningsausfälle, wegen eines Buchungsfehler in der grünen Halle, und die Abstinenz dreier
Spieler, die im Oktober noch zur ersten 6 gezählt haben, ihren Anteil daran? Man weiß
es nicht abschließend… Trotzdem möchte die Mannschaft eine solche Leistung nicht
wieder zeigen und geht seitdem energischer im Training zur Sache denn je. 

Mit dem Weihnachtsturnier am 23.12. in der großen Jahnhalle endete dann ein aufre-
gendes Jahr 2019 für die gesamte Mannschaft und richtet den Fokus auf 2020. 

Volleyball

Günter Bernard
Erfurter Str. 23 · 90522 Oberasbach

Tel. 92 33 95 96
e-mail: volleyball@tsv-zirndorf.de
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18.01. Schauer Otto

19.01. Scharff Wolf

30.01. Engelhardt Herbert

01.02. Dama Peter

05.02. Maag Manfred

10.02. Büttner Sigurd

14.02. Kussberger Hans

den Mitgliedern

16.01. Jugel Stefan

Rauh Hubert

Schöb Marcus

Schwarz Alexander

17.01. Lindlbauer Thomas

18.01. Hummelmann Benno

Lindner Franz

Pfrengle Jonas

19.01. Gebhard Ludwig

Limmeroth Nina

Nowak Sigrid

Wobbrock Doris

21.01. Perge Steffen

Vogel Daniel

22.01. Gottwald Lena

Hörndlein Norbert

Metzoldt Gerhard

23.01. Gottwald Katrin

Keene Tony

Kirchdorfer Georg

24.01. König Mario

Staudt Yvette

25.01. Hänsel Michael

Seefried Peter

26.01. Backer Miriam

Dinkel Markus

27.01. Höfler Werner

28.01. Meier Robert

Müller Gert

Zindl Wiona

29.01. Ittner Kevin

30.01. Kotschenreuther Marianne

Nepf Stefan

Regenberg Claus

31.01. Croy Arndt

Dimper Jan

Stadelmann Daniela

02.02. Graf Claudia

Waldmüller Michael

03.02. Blachnik Georg

Eichner Tobias

Löffler Elke

04.02. Gauls Wilfried

Stechhammer Michael

Tannreuther Florian

05.02. Scharf Stephan

06.02. Fasanella Ursula

07.02. Lamprecht Dominic

Mayr Johannes

Rupprecht Herbert

09.02. Kamleiter Hannelore

Körber Maximilian

10.02. Leikam Werner

Loy Martin

Van Gompel Frank

11.02. Dollmann Fabian

Kerscher Rainer

Wolf Bettina

12.02. Sponsel Markus

13.02. Brade Gerda

Bucher Heide

Germer Stefan

14.02. Birngruber Edeltraud

Gabsteiger Edgar

15.02. Kohout Marianne

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern
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